
 
 

Nr. 1 / 20. Jahrgang (Januar 2013) Erscheinungstag: 30.01.2013 
 
 

 Die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag 
 

Ortsteil Bärenwalde   Ortsteil Obercrinitz   
Herr Manfred Winkler am   2. 2. zum 87. Frau Margot Hunger am   1. 2. zum 74. 
Herr Harald Gerber am   2. 2. zum 78. Frau Hilde Baumann am   2. 2. zum 90. 
Frau Marianne Teubert am   3. 2. zum 75. Herr Herbert Möckel am   7. 2. zum 79. 
Frau Erna Schumann am   4. 2. zum 89. Frau Lore Badstübner am   8. 2. zum 78.  
Frau Margot Kaiser am   6. 2. zum 81. Frau Liane Weinhold am 11. 2. zum 78.  
Herr Hans-Joachim Bachmann am   6. 2. zum 70. Frau Christiane Flechsig am 11. 2. zum 74.  
Frau Helene Ebert am   7. 2.  zum 89. Frau Brunhilde Mühlmann am 12. 2. zum 100. 
Frau Irmgard Pohl am   7. 2.  zum 89. Frau Lisa Zeilinger am 13. 2. zum 86. 
Frau Liane Groß am 13. 2. zum 77. Frau Johanne Markert am 13. 2. zum 84. 
Frau Ursula Rauner am 16. 2. zum 73. Frau Ingeburg Müller am 14. 2. zum 83. 
Herr Manfred Bergner am 16. 2. zum 72. Herr Horst Glaser am 16. 2. zum 85. 
Frau Christine Kablitz am 20. 2. zum 70. Herr Gernold Singer am 17. 2. zum 81. 
Herr Helmut Stegert am 22. 2. zum 73. Frau Christine Möckel am 17. 2. zum 77. 
Frau Christa Kranz am 23. 2. zum 74. Frau Annelore Loth am 21. 2. zum 80. 
Herr Roland Böttcher am 24. 2. zum 79. Frau Ortia Anger am 21. 2. zum 78. 
Frau Marianne Fissl am 26. 2.  zum 93. Herr Johannes Weiß am 23. 2. zum 93. 
Frau Anni Groß am 26. 2. zum 84. Herr Günther Schubert am 23. 2. zum 75. 

 Herr Wolfgang Ungethüm am 26. 2. zum 70. Frau Irma Wilfer am 26. 2. zum 87. 
 Herr Wolfgang Werner am 28. 2. zum 72. Frau Jolande Hecker am 26. 2. zum 75. 
     Frau Margot Krön am 27. 2. zum 79. 
  Ortsteil Lauterhofen   Frau Ruth Posselt am 28. 2. zum 78. 
  Frau Ilse Döhler am   7. 2. zum 78.    
 

Waldbesitzerversammlung 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst lädt alle interessierten Waldbesitzer zu einer Versammlung am  

Freitag, den 8. Februar 2013, um 18.00 Uhr in den Gasthof Gruner in Lauterhofen  
ein. Wegen der zum Teil erheblichen Schäden in den Wäldern, hervorgerufen durch Nassschnee im Dezember des vergangenen Jahres, werden bei 
dieser Veranstaltung vorrangig folgende Themen besprochen: 

• Organisation der Beräumung des Schadholzes 
• derzeitiger Holzmarkt 

• Verkehrssicherungsmaßnahmen 
• aktuelle Waldschutzsituation 

Am 6. Februar 2013 um 18.00 Uhr besteht bereits die Möglichkeit, an einer weiteren Veranstaltung im Gasthof Giegengrün teilzunehmen. 
Sollten Sie Ratschläge oder Hilfe bei der Beräumung des Schadholzes benötigen, rufen Sie mich bitte umgehend an. 

Holger Buchta, Revierleiter Wildenfels, Tel.: 01 74 / 33 79 606, Sprechzeit: dienstags 15:00 – 18:00 Uhr im Rathaus Kirchberg 
 

Alle Jahre wieder – und trotzdem nie langweilig 
Unter diesem Motto stand unser traditionelles Projekt vor den Weihnachtsferien. 
„Schon wieder Weihnachten? Das sind doch alte Kamellen!“.  
Doch weit gefehlt. Viele neue, peppige Lieder, interessante Geschichten, spannende 
Märchen, lustige Aktionen und Basteleien rund um das heißersehnte Weihnachtsfest 
standen im Mittelpunkt unsere Projektwoche. Da war wirklich für jeden etwas dabei: 
„Warum steht eigentlich der Schwibbogen in unseren Fenstern? Wie war das noch mal 
mit der biblischen Weihnachtsgeschichte und wie feiert man eigentlich Weihnachten in 
der Dominikanischen Republik?“  
Das waren nur einige Fragen, mit denen wir uns näher auseinander setzten. Auch Spiel 
und Spaß kamen nicht zu kurz, als wir eine Geschichte mit Socken erzählten oder un-
ser Können bei einem weihnachtlichen Staffellauf unter Beweis stellen konnten. Doch 
es gab noch weitere Höhepunkte. So wanderten die Klassen zur Drechslerei Kuhnert 
und hatten die Möglichkeit, echte erzgebirgische Holzkunst selbst zu basteln.  
Ein weiteres Highlight war die Fahrt ins Zwickauer Theater, bei der wir „Frau Holle“ oder 
„Kalif Storch“ bewundern konnten. Am letzten Tag wurden wir dann selbst zu Künstlern, 
als jede Klasse Gedichte und Lieder zur Weihnachtszeit vor allen Schülern und Lehrern 
unserer Schule präsentierten und mit einem gemeinsamen Weihnachtssingen die Wo-
che ausklingen ließen.  
Mit diesen vielen Eindrücken war die letzte Woche vor Weihnachten wie im Flug vorbei und wir freuen uns schon auf das nächste Jahre, wenn es 
wieder heißt: „Es weihnachtet…“                                             Das Team der Internationalen Grundschule Crinitzberg 
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Neues aus der Fremdsprachenkindertagesstätte 

„Spatzennest“                 Tel. 03 74 62 / 28 05 95 

 

Nachrichten aus der Fremdsprachenkindertagesstätte  

"Sunshine Kids“         Tel. 03 74 62 / 30 17 
 

Die nächste Schnupperstunde führen wir am Mittwoch, 06.02.13, 
15.00 - 16.00 Uhr durch.     L. Klemet, Leiterin der Kita „Spatzennest“ 

 

  

Der nächste Krabbelvormittag findet am Donnerstag, 21.02.2013, 
statt. Beginn: 9.30 Uhr         A. Spor, Leiterin der Kita „Sunshine-Kids 

 

Amtlicher Teil 
 

Bekanntmachungen 
 

Sitzungen des Gemeinderates  
07.02.13 
 

19.30 Uhr Verwaltungs- und Bauausschusssitzung 
(Haus der Gemeinde OT Bärenwalde) 

21.02.13 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung  
(Gasthof Gruner, OT Lauterhofen) 

Nähere Informationen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in den Ortsteilen.  

 

Sprechtage des Bürgermeisters 
• jeweils dienstags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr im Haus 

der Gemeinde im OT Bärenwalde 
• jeden letzten Dienstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im Haus der 

Gemeinde im OT Bärenwalde und von 16 Uhr bis 18 Uhr in der 
Kindertagesstätte im OT Obercrinitz 

• Am 12.02.2013 fällt der Sprechtag aus. 
 

Sprechtag der Friedensrichterin in Crinitzberg 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 19.02.2013, in der 
Zeit von 17 bis 18 Uhr im „Haus der Gemeinde“, Auerbacher Str. 51 
im OT Bärenwalde statt. 
 

Öffnungszeiten der Gemeinde Crinitzberg 
Die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde im Ortsteil Bären-
walde) ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  

• Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
• Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr  

Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im Service-
büro in der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirch-
berg bzw. telefonisch unter 03 76 02 / 83-0.  Pachan, Bürgermeister 

 

Deutsche Rentenversicherung 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
im Interesse der wohnortnahen Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung führt der Versicherten-
berater Karl-Heinz Madlung regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg 
durch. Er nimmt Anträge auf Leistungen, wie Altersrenten, Er-
werbsunfähigkeitsrenten, Witwen-, Witwer- und Waisenrenten ent-
gegen, hilft bei der Klärung von Rentenkonten und berät zu renten-
rechtlichen Fragen. Amtliche Beglaubigungen von Kopien und Ab-
schriften führt er ebenfalls durch. Zur Aufnahme von Witwen- und 
Witwerrenten und bei gehbehinderten Bürgern wird ein kostenloser 
Hausbesuch angeboten. Die Beratungstermine in Kirchberg, Rat-
haus, Schiedsstelle sind am 2. und 4. Dienstag im Monat. 

26.02., 12.03. , 26.03. ,09.04. und 23.04.2013 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist stets eine telefonische Anmel-
dung unter  03 761 / 76 22 31 70 erforderlich.   Karl-Heinz Madlung 
 

Leerung gelbe Tonne:  08. und 22.02.2013 
 

Leerung Restmüll- u. Blaue Tonne:     11. und 25.02.2013 

 

Öffentliche Grundsteuerfestsetzung 
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 7. August 1993 wird 
die Grundsteuer der Gemeinde Crinitzberg für das Jahr 2013 in der 
zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt und öffentlich bekannt gegeben. 
Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2013 wird mit in den je zuletzt 
erteilten Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen je-
weils am 

15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 2013 fällig. 
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 des Grundsteuer-
gesetzes Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2013 in einem Betrag am 1. Juli 2013 fällig. 
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die 
Besteuerungsgrundlagen, werden Änderungsbescheide erteilt. 
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung 
treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre.  
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Mo-
nat bei der Stadtverwaltung Kirchberg, hier handelnd für die Gemeinde 
Crinitzberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg Widerspruch schriftlich oder 
zur Niederschrift eingelegt werden. Die Frist beginnt mit dem Tag der Be-
kanntmachung. 
Hinweis: Grundsteuerersatzbemessungen, unter Vorbehalt der Nachprü-
fung, haben die gleiche Rechtswirkung wie Steuerfestsetzungen. Auf die 
Abgabe von erneuten Steueranmeldungen für die Grundsteuer wird ver-
zichtet, soweit in den Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Anmel-
dung keine Änderung eingetreten ist. 
Achtung: Jede Änderung der Besteuerungsgrundlagen ist der Gemeinde 
Crinitzberg bzw. der Stadt Kirchberg unverzüglich mitzuteilen. Alle Steu-
erzahler, die am Bankeinzugsverfahren nicht teilnehmen, werden aufge-
fordert, spätestens zu den oben genannten Fälligkeitsterminen ihre Zah-
lungen auf das Konto der Gemeinde Crinitzberg 222 3000 668 

BLZ 870 550 00 bei der Sparkasse Zwickau 
zu entrichten, um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden. 
Kirchberg, 07.01.2013                gez. Hänel, Amtsleiter Finanzen 
 

Hinweis zur Versendung der Grundsteuerbescheide 
Sehr geehrte Grundsteuerzahler,  
seit dem Jahr 2007 ergehen Grundsteuerbescheide nur noch bei Ände-
rungen des Steuerpflichtigen oder Änderungen der Steuersätze. 
Im Januar 2013 werden davon abweichend die Grundsteuerbescheide 
einmalig komplett an alle Grundsteuerzahler versandt, um den Datenbe-
stand zu aktualisieren. 
Wir bitten Sie, die Bescheide zu prüfen und eventuelle Änderungen der  
 Stadtverwaltung Kirchberg, Abteilung Finanzen 

Neumarkt 2,  08107 Kirchberg, , 
 Frau Weigel Telefon 03 76 02 / 83-136; Fax 03 76 02 / 83-231 
mitzuteilen.   gez. Hänel, Amtsleiter Finanzen 

 
 

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK) 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - Löwenstr. 7a, 01099 Dresden 

 

Sehr geehrte Tierbesitzer, bitte beachten Sie, 
dass Sie als Besitzer vom Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süß-

wasserfischen und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei 
der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. Die 
Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vorrausetzung 
für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die Beteiligung der 
Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und 
für Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tiergesundheitsprogrammen.  
Meldestichtag zur Veranlagung  des Tierseuchenkassenbeitrages für 
2013 ist der 01.01.2013. Die Meldebögen werden Ende Dezember 
2012 an die uns bekannten Tierbesitzer versandt. Sollten Sie bis zum 
01.01.13 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. 
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 16 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum Tierseuchengesetz (SächsAG-
TierSG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse. 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftli-
chen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die 
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt angezeigt wer-
den.  
Bitte unbedingt beachten: Nähere Informationen erhalten Sie über 
das Informationsblatt, welches mit dem Meldebogen verschickt wird 
bzw. auf unserer Homepage unter www.tsk-sachsen.de. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht, zu Leistungen der Tierseuchenkasse, sowie über 
die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemelde-
ter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 
Jahre, erhaltene Leistungen, Befunde, entsorgte Tiere usw.) einsehen. 
Sächsische Tierseuchenkasse, Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden 
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35  
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de 
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Bekanntmachung der überarbeiteten Denkmallisten der Gemeinde Crinitzberg 
Das Landesamt für Denkmalpflege Sachsen hat im Rahmen der Digitalisierung der sächsischen Denkmalkarten eine Revision der Denkmallisten 
des Landkreises Zwickau durchgeführt. Dabei wurden Objekte nacherfasst, die bisher nicht auf der Liste standen als auch Streichungen durchge-
führt, wo sich der Denkmalwert nicht bestätigt hat. Im Ergebnis dessen entstanden überarbeitete Denkmallisten, die wir hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
SächsDSchG ortsüblich bekanntmachen (die nacherfassten Objekte sind in den Listen enthalten).  
In dieser Ausgabe des Gemeindeblattes erfolgt die Bekanntmachung der Denkmale des OT Bärenwalde, in der nächsten Ausgabe werden die 
Denkmale der OT’e Lauterhofen und Obercrinitz veröffentlicht.      Pachan, Bürgermeister 
 

Kreis:       Zwickau  Ort:          Crinitzberg 
 

Objekt.-Nr: 
 
Ortsteil 

Lage 
 
Straße 

 
 
Nr. 

Gemarkung 
Flurstück 
Flur 

Bauwerksname 
 
Kurzcharakteristik 

Datierung 

08962874 
 

gegenüber Nr. 4, ne-
ben Mühlgrabenweg 
25 

  

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

- 
 

Bärenwalde 
9 
 
 

Wegestein; verkehrsgeschichtlich von Bedeutung,  
in Obeliskform aus Sandstein, mit Richtungspfeilen nach  
Kirchberg / Auerbach und Schneeberg 

19. Jh. (Wege-
stein) 
 

08962863    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

2b (vor) 
 

Bärenwalde 
53/15 
 
 

Güterschuppen; Fachwerk-Gebäude auf dem Gelände der  
ehemaligen Rödelbachbahn, als Bestandteil der Eisenbahnan-
lage der ersten sächsischen Schmalspurbahn von wichtiger 
ortsgeschichtlicher Bedeutung 

um 1910 
(Güterbahnhof) 
 

08962875    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

7 
 

Bärenwalde 
31/1 
 
 

Häuslerhaus; sozialgeschichtlich von Bedeutung, 
straßenbildprägend, Fachwerk-Häuslerei 

1. Hälfte 19. 
Jh. (Häusler-
anwesen) 
 

08962870    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

46 
 

Bärenwalde 
278 
 Wohnhaus; großes Wohnhaus mit Fachwerk-Obergeschoss, 

straßenbildprägend 

1. Hälfte 19. 
Jh. (Wohn-
haus) 

08962855    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

49 
 

Bärenwalde 
89 
 
 

Villa mit Park; stattliche Villa mit verbrettertem Obergeschoss, 
im Heimatstil der 1920er Jahre, weitgehend authentisch erhal-
ten 

1920er Jahre 
(Villa) 
 

08962852   Dorfkirche Bärenwalde  

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

51 (bei) 
 

Bärenwalde 
112 
 
 

Ev.-Luth. Kirche mit Kirchhof; große Saalkirche mit mehrfach 
gegliedertem Turmaufsatz, baugeschichtlich, ortsgeschichtlich 
und ortsbildprägend von Bedeutung 

1732-1736 
(Kirche); 
1775 (Turm) 
 

08962854    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

55 (bei) 
 

Bärenwalde 
119 
 
 

Kriegerdenkmal; ortsgeschichtlich und künstlerisch von  
Bedeutung, mächtiger Sandsteinmonolith mit  expressionisti-
schen Details und Inschrift 

nach 1918 
(Krieger-
denkmal) 

08962856   Waplersches Gut  

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

56 
 

Bärenwalde 
256/5 
 
 

Zwei rechtwinklig zueinander stehende Wohnhäuser (darunter 
ein Umgebindehaus), mit Einfriedung und kleiner Rundbogen-
brücke; Fachwerk-Wohnhäuser, darunter ein seltenes Umge-
bindehaus, interessant gestaltetes barockes Portal, straßen-
bildprägende Lage 

bez. 1729 
(Bauernhaus); 
2. Hälfte 18. 
Jh. (Bauern-
haus) 

08962868    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

65; 67 
 

Bärenwalde 
125; 126 
 Zwei Häuslerhäuser; Ensemble zweier kleiner, schieferverklei-

deter Fachwerk-Wohnhäuser, weitgehend original erhalten 

1. Hälfte 19. 
Jh. (Häusler-
anwesen) 
 

08962853   Wallgut (ehem.)  

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

68 
 

Bärenwalde 
250/1 
 
 

Hakenförmige Scheune, Stallgebäude (mit Oberlaube) und 
Taubenhaus eines Vierseithofes; wirtschaftsgeschichtlich von 
Bedeutung, Stallgebäude mit Oberlaube Seltenheitswert, einzi-
ges Beispiel dieser Art im Ort 

19. Jh. 
(Scheune); 
19. Jh. (Tier-
haltung) 
 

08962857    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

74 
 

Bärenwalde 
230/1 
 Wohnhaus; stattliches barockes Wohnhaus mit Kupferdach und 

zwei Reihen Dachhäuschen, straßenbildprägend 

18. Jh. (Wohn-
haus) 
 

08962861    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

80 
 

Bärenwalde 
392/1 
 
 

Wohnstallhaus und hakenförmige Scheune eines Dreiseithofes; 
Wohnstallhaus mit Fachwerk-Obergeschoss, altertümliche 
Fachwerkkonstruktion mit Kopfstreben, Teil der alten Ortsstruk-
tur, baugeschichtlich von Bedeutung 

18. Jh. (Bau-
ernhaus); 
19. Jh. 
(Scheune) 
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Objekt.-Nr: 
 
Ortsteil 

Lage 
 
Straße 

 
 
Nr. 

Gemarkung 
Flurstück 
Flur 

Bauwerksname 
 
Kurzcharakteristik 

Datierung 

08962869    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

82 
 

Bärenwalde 
222 
 
 

Wohnstallhaus (Umgebindehaus) und Scheune eines  
Zweiseithofes; ehemals Gerberei, Fachwerkbau mit seltener 
Umgebindekonstruktion, wissenschaftlich-dokumentarischer 
Wert 

im Innern bez. 
1803  
(Bauernhaus); 
bez. 1848,  
sicher älter 
(Bauernhaus) 

08962866    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

106 
 

Bärenwalde 
200/1 
 
 

Wohnstallhaus, hakenförmige Scheune und daran angebautes 
ehemaliges Stallgebäude (heute  Wohnhaus) eines Vierseit-
hofes; baugeschichtlich und wirtschaftsgeschichtlich von Be-
deutung, zumeist verkleidete Fachwerkbauten, am Wohnstall-
haus profilierter barocker Türstock, Teil der alten Ortsstruktur 

wohl 2. Hälfte 
18. Jh. (Bau-
ernhaus) 
 

08962858    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

110 
 

Bärenwalde 
197/1 
 
 

Wohnhaus; stattliches gründerzeitliches Backstein-Wohnhaus, 
straßenbildprägend 

um 1880/1890 
(Wohnhaus) 

08962865    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

111 
 

Bärenwalde 
169/1 
 
 

Wohnhaus; verschiefertes Fachwerk-Wohnhaus, Beispiel für 
die Fachwerk-Bauweise 

2. Hälfte 19. 
Jh. (Wohn-
haus) 
 

08962859    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

118 
 

Bärenwalde 
195/1 
 
 

Häuslerhaus; sozialgeschichtlich von Bedeutung, kleines Häus-
lerhaus, Teil des Straßenbildes 

Anfang 19. Jh. 
(Häusleranwe-
sen) 
 

08962860    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

120 
 

Bärenwalde 
194 
 
 

Wohnhaus (ohne Anbau); großes Wohnhaus mit Fachwerk-
Obergeschoss, baulich verändertes Umgebindehaus (Umge-
binde rekonstruiert), Teil der alten Ortsstruktur 

1. Hälfte 19. 
Jh. (Wohn-
haus) 

08962877    

Bärenwalde 
 

Auerbacher Straße 
 

134 
 

Bärenwalde 
188 
 
 

Wohnhaus und hakenförmige Stall-Scheune eines Dreiseit-
hofes; baugeschichtlich u. wirtschaftsgeschichtlich von Bedeu-
tung, großes Fachwerk-Wohnhaus, Teil der alten Ortsstruktur 

 
 

08962862    

Bärenwalde 
 

Gartenstraße 
 

3 
 

Bärenwalde 
147 
 
 

Häuslerhaus; sozialgeschichtlich von Bedeutung, kleines 
Fachwerk-Häuslerhaus, klassizistisches Portal, Teil der alten 
Ortsstruktur 

 
 

08962879    

Bärenwalde 
 

Gartenstraße 
 

5 
 

Bärenwalde 
150 
 Häuslerhaus; sozialgeschichtlich von Bedeutung, Fachwerk-

Häuslerhaus, Teil der alten Ortsstruktur 

Mitte 19. Jh. 
(Häusler-
anwesen) 

08962871    

Bärenwalde 
 

Mühlgrabenweg 15 

Bärenwalde 
39 
 Häuslerei; sozialgeschichtlich von Bedeutung, kleine Fachwerk-

Häuslerei, eines der wenigen Denkmäler im oberen Teil des 
Dorfes 

19. Jh.  
(Häusler- 
anwesen) 

08962872    

Bärenwalde 
 

Mühlgrabenweg 
 

16 
 

Bärenwalde 
38/1 
 
 

Wohnhaus; baugeschichtlich von Bedeutung, großes Fach-
werk-Wohnhaus, barockes Segmentbogenportal, eines der we-
nigen Denkmäler im  oberen Teil des Dorfes 

bez. 1799 
(Wohnhaus) 
 

08962873    

Bärenwalde 
 

Mühlgrabenweg 
 

28 
 

Bärenwalde 
310/2 
 
 

Wohnstallhaus eines ehemaligen Dreiseithofes (mit Nr. 27); 
baugeschichtlich und wirtschaftsgeschichtlich von Bedeutung, 
großes Fachwerk-Wohnstallhaus, Teil der alten Ortsstruktur 

1. Hälfte 19. 
Jh. (Wohnstall-
haus) 

 

Zur 5. öffentlichen Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg mit 
den Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld am 07.01.2013 wurde folgender Beschluss gefasst: 
Beschluss 01/ 2013: 
Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg mit den Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld beschließt 
folgenden Sachverhalt: 

1. Die Aufstellung der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg mit den Gemeinden Crinitzberg, 
Hartmannsdorf und Hirschfeld für den Bereich Hirschfeld, Gemarkung Voigtsgrün. 

2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) soll durch Offenlage der Vorentwürfe der Planungen für die Dauer von 2 
Wochen erfolgen. 

3. Unter frühzeitiger Beteiligung der Behörden und Stellen, die Träger öffentlicher Belange sind (§ 4 Abs. I BauGB), soll der erforderliche Um-
fang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 2 Abs. 4 BauGB) ermittelt werden. 

4. Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 BauGB). 
gez. W. Becher, Gemeinschaftsvorsitzender 
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Öffentliche Auslegung 
des Vorentwurfs der 4. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes „Gemischte Bauflächen an der  

Crinitztalstraße“, Gemeinde Crinitzberg,  
Gemarkung Obercrinitz mit Umweltbericht  

in Form der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB  

Der Stadtrat und der Bürgermeister der Stadt Kirchberg haben im öf-
fentlichen Teil der Stadtratssitzung am 18.12.2012 und der Gemein-
schaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg in ihrer 
Sitzung am 14.11.2012 den Vorentwurf der 4. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes „Gemischte Bauflächen an der Crinitztalstraße“, Ge-
meinde Crinitzberg, Gemarkung Obercrinitz mit Umweltbericht in der 
Fassung 10/2012 gebilligt und die Auslegung beschlossen. 
Der Vorentwurf der 4. Änderung des  Flächennutzungsplanes „Ge-
mischte Bauflächen an der Crinitztalstraße“, Gemeinde Crinitzberg, 
Gemarkung Obercrinitz mit Umweltbericht in der Fassung 10/2012, 
bestehend aus dem Plan M 1:1000 mit Textteil und Begründung mit 
Umweltbericht, liegt in der Zeit  

vom 8. Februar bis 8. März 2013 
in der Stadtverwaltung Kirchberg, Servicebüro, Zimmer 3, Neumarkt 2 
in 08107 Kirchberg  
 Montag  8.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 15.00 Uhr 
 Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
 Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 
 Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr  
zur öffentlichen Einsicht aus. 
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Hinweise und 
Anregungen zum Vorentwurf schriftlich oder während der Dienststun-
den an der o. g. Stelle zur Niederschrift gebracht werden. 
Kirchberg, den 08.01.2013      W. Becher, Gemeinschaftsvorsitzender 

 Öffentliche Auslegung 
des Vorentwurfs der 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes „Sondergebiet Photovoltaik-

Freiflächenanlage“, Gemeinde Hirschfeld,  
Gemarkung Voigtsgrün mit Umweltbericht  

in Form der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB  

Der Stadtrat und der Bürgermeister der Stadt Kirchberg haben im öf-
fentlichen Teil der Stadtratssitzung am 18.12.2012 und der Gemein-
schaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg in ihrer Sit-
zung am 07.01.2013 den Vorentwurf der 5. Änderung des Flächennut-
zungsplanes „Sondergebiet Photovoltaik-Freiflächenanlage“, Gemeinde 
Hirschfeld, Gemarkung Voigtsgrün mit  Umweltbericht in der Fassung 
11/2012 gebilligt und die Auslegung beschlossen. 
Der Vorentwurf der 5. Änderung des  Flächennutzungsplanes „Sonder-
gebiet Photovoltaik-Freiflächenanlage“, Gemeinde Hirschfeld, Gemar-
kung Voigtsgrün mit Umweltbericht in der Fassung 11/2012, bestehend 
aus dem Plan M 1:1000 mit Textteil und Begründung mit Umweltbe-
richt, liegt in der Zeit  

vom 8. bis 22. Februar 2013 
in der Stadtverwaltung Kirchberg, Servicebüro, Zimmer 3, Neumarkt 2 
in 08107 Kirchberg  
 Montag  8.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 15.00 Uhr 
 Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
 Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 
 Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr  
zur öffentlichen Einsicht aus. 
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Hinweise und 
Anregungen zum Vorentwurf schriftlich oder während der Dienststun-
den an der o. g. Stelle zur Niederschrift gebracht werden. 
Kirchberg, den 08.01.2013      W. Becher, Gemeinschaftsvorsitzender 

 

 

Aktuelle Informationen und Wissenswertes 
 

Aufbau und Anschieben der Pyramide in Bärenwalde 
# 

Allen, die wieder beim Aufbau der Pyramide mitgeholfen haben, ein herzliches Dankeschön. 
Ein besonderer Dank gilt der Sägewerk GmbH Bärenwalde für die Bereitstellung des Kranes. 
Zur Seniorenveranstaltung und zum „Anschieben“ waren viele Eltern und Einwohner des Ortes ge-
kommen. Die Kinder der Kindertagesstätte und der Grundschule umrahmten diesen traditionellen 
Vorgang mit einem schönen Programm. 

Danke und weiter so !!! 
Die Bewirtung für unser kleines Fest lag in den Händen des Feuerwehrverein Bärenwalde e. V., hierfür gab es von 
vielen Gästen und Einwohnern lobende Worte. 
Allen Einwohnern unserer drei Ortsteile, allen Vereinen und deren Freunden, allen öffentlichen und kirchlichen Ein-
richtungen sowie unseren örtlichen Firmen wünscht der Dorfclub e. V. Bärenwalde 

f ü r  2 0 1 3  v i e l  G e s u n d h e i t ,  G l ü c k  u n d  E r f o l g .  
 

Die Mittelschule Kirchberg startet gut gerüstet in das neue Jahr 2013 
Zu Beginn des neuen Jahres ist es uns ein Bedürfnis unserem Lehrerteam, unseren Schülerinnen und Schülern, ihren Eltern sowie all denen, die uns im 

vergangenen Jahr begleitet und unterstützt haben ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2013 zu wünschen. Gleich-
zeitig möchten wir uns für die geleistete Arbeit, das Engagement und die erfahrene Mitwirkung bedanken. 
Das Jahr 2012 war für unsere Schule wieder ein erfolgreiches, in dem wir viel geschafft haben. Besonderer Dank 
gilt der Stadt Kirchberg mit ihrem Bürgermeister Herrn Wolfgang Becher, so dass es möglich war, die materielle 
Ausstattung unserer Schule maßgeblich zu verbessern. Wenn Sie unsere Schule besuchen, werden Sie jetzt von 
einem Präsentationsbildschirm begrüßt, durch den die Aktivitäten und organisatorischen Abläufe unserer Einrich-
tung bestens vorgestellt werden können. Zusätzlich wurde durch die Firma K&W Informatik Zwickau ein neuer Ser-
ver eingebaut, der die Voraussetzungen für sehr gute Lehr- und Lernbedingungen wesentlich erhöht. Diese optima-
le Ausstattung ist aber nur ein Teil der Bilanz. Besonders dem Einsatz unseres Lehrerteams, der positiven Lernein-
stellung der meisten unserer Schüler und der Mitwirkung ihrer Eltern ist es zu danken, dass unsere Schülerinnen 

und Schüler mit guten Ergebnissen ihren Schulalltag meistern und dabei mit Teamgeist, Selbstbewusstsein, Toleranz und Höflichkeit in Erscheinung treten. 
In unserer täglichen Arbeit wurden und werden wir von einer Reihe von Personen unterstützt, die unsere Arbeit bereichern. Stellvertretend für die vielen Hel-
fer seien hier die Mitarbeiter der Johanniter-Unfallhilfe genannt, die unseren Klassen 9 einen Kurs in „Erster Hilfe“ ermöglichten, der auch für die Fahrerlaub-
nis Gültigkeit hat, und die Leiter der Ganztagesangebote, Herr Dr. Roland Büttcher mit seinen “Sternguckern“, Herr Frank Walter mit der Schülerband, Herr 
Marcel Krause vom SAEK Zwickau und dem Schülerradio, Herr Frank Philipp mit seinen “Holzwürmern“, Frau Heike Fäustel und die “Borbergwichtel“ sowie 
weitere Angebote, die durch unsere Lehrerinnen und Lehrer abgesichert werden. 
Das neue Jahr beginnt bereits mit einem Höhepunkt. Unser Skilager in Südtirol, das sich zu einer schönen Tradition entwickelt hat, startet am 06. Januar 
2013. Unsere Englandfahrt und unser Schüleraustausch mit der Partnerschule in Moskau seien ebenso genannt wie unser “Tag der offenen Tür“ am  
2. März 2013. Dazu möchten wir Sie an dieser Stelle bereits herzlich einladen.  
Freuen wir uns auf ein ereignisreiches Jahr und wünschen allen, die unsere Schule mit uns gestalten, alles Gute, Gesundheit, beruflichen Erfolg sowie per-
sönliches Wohlergehen. In diesem Sinne starten wir gemeinsam in das Jahr 2013.   Schulleitung der Mittelschule Kirchberg 

 
 

Tag der offenen Tür an der Mittelschule „G. E. Lessing“ Lengenfeld 
Am Samstag, den 23. Februar 2013, findet in der Zeit von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr der Tag der offenen Tür statt. 

Auch diesmal stellt sich die Schule mit ihren breit gefächerten Angeboten vor. So werden chemische und physikalische Experimente gezeigt, über Förder-
möglichkeiten informiert, auf Ganztagsangebote hingewiesen sowie zahlreiche Lehr- und Lernmaterialien ausgelegt. Außerdem kann man auch selbst aktiv 
werden und sein Wissen und Können unter Beweis stellen, ob beim Rätseln, Knobeln, Basteln und vielem anderen mehr.  
Weiterhin wird über das umfangreiche Sportangebot der Mittelschule informiert. Hierzu sind insbesondere die Schüler der umliegenden Grundschulen recht 
herzlich eingeladen. Natürlich freuen wir uns auch auf ein Wiedersehen mit unseren „Ehemaligen“.  

Mit freundlichen Grüßen    Schulleitung und Lehrer der Mittelschule Lengenfeld 
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Das Landratsamt Zwickau, Pressestelle, informiert: 
 

„Menschen wie du und ich – Inklusion, Mobilität und Bewegung“ 
Zum Mitmachen wird aufgerufen 

„Menschen wie du und ich – Inklusion, Mobilität und Bewegung“, so lautet das Motto des fünften Regionalen Behindertentages, der am Samstag, 
dem 1. Juni 2013, in Crimmitschau stattfinden wird. Bereits 2005 und 2007 veranstalteten die Landkreise Chemnitzer Land und Zwickauer Land 
gemeinsam mit der Stadt Zwickau zwei Regionale Behindertentage. 2009 und 2011 fanden im neu gebildeten Landkreis Zwickau weitere Behinder-
tentage statt. Viele behinderte und nichtbehinderte Menschen folgten den Einladungen zu diesen Veranstaltungen in Glauchau, Wilkau-Haßlau, 
Zwickau u. Limbach-Oberfrohna. Bei Sport, Spiel u. Kultur sowie in Gesprächen lernten sich die Teilnehmer u. Besucher untereinander besser ken-
nen. So trugen die Veranstaltungen zu einem engeren Miteinander und zum größeren Verständnis füreinander bei. 
Der Landkreis Zwickau und die Stadt Crimmitschau veranstalten nun den Fünften Regionalen Behindertentag am Samstag, dem 1. Juni 2013, ab 
14:00 Uhr im Gelände des „Hauses der Sozialen Dienste“ des DRK Kreisverbandes Zwickauer Land e. V., Zwickauer Straße 51 in 08451 Crimmit-
schau. Es werden wieder Präsentationen der Verbände und Selbsthilfegruppen, Diskussionsrunden, Ausstellungen künstlerischen Gestaltens be-
hinderter Menschen und natürlich Aktionen zum Zuschauen und Mitmachen stattfinden. Dafür werden Interessenten und vor allem Akteure gesucht.  

Außer dem Freigelände stehen auch die „Residenzklause“ und der Pavillon „Alte Schneiderei“ mit ihren gastronomischen Mög-
lichkeiten zur Verfügung. Die Veranstalter wünschen sich, dass sich wieder viele Vereine, Verbände und Einrichtungen an der 
Ausgestaltung dieses besonderen Tages beteiligen, um ihn zu einem besonderen Erlebnis für alle Mitmenschen werden zu las-
sen. Interessenten senden bitte ihre Teilnahmeerklärung bis zum 22. Februar 2013 an das  

Landratsamt Zwickau, Sozialamt, Frau Rudat, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau. 
Ein entsprechendes Formular ist im Amtsblatt des Landkreises Zwickau, Ausgabe Januar 2013 abgedruckt oder kann im Internet 
unter www.landkreis-zwickau.de abgerufen werden. 

 

Glatteis und Schnee erschweren die mobile Blutspende 
In dieser kalten Jahreszeit besteht ein erhöhtes Unfallrisiko durch Beeinträchtigungen des Straßenverkehrs und natürlich auch im Wintersportbe-
reich. Gerade in schweren Fällen ist oft eine Bluttransfusion bei der Versorgung von Verunfallten nötig. Deshalb sind Blutspenden überlebenswich-
tig. Denn auch trotz bahnbrechender Erkenntnisse in der Wissenschaft, ist es noch immer nicht möglich, Blut künstlich herzustellen. 
In der Winterzeit werden die mobilen Blutspendetermine oftmals durch Eisglätte und Schnee erschwert. Um unsere 
hiesigen Krankenhäuser trotzdem optimal mit Blutkonserven versorgen zu können, ist Ihre Hilfe unbedingt nötig!  
Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit, den nächsten Blutspendetermin in Ihrer Nähe wahrzunehmen! 

•  Dienstag, 5. Februar 2013 in Kirchberg, Grundschule Schulstr. 4, Nähe Rathaus von 15.00 bis 18.30 Uhr 
• Mittwoch, 27. Februar 2013 in Obercrinitz, Soziales Zentrum Am Winkel von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Treue Blutspender und mutige Neuspender sind jederzeit willkommen. Blut spenden kann man im Alter von 18 bis 
70 Jahren (Neuspender bis 65 Jahre). Mitzubringen sind nur der Personalausweis und der Wille zu helfen. Bei jedem Blutspendetermin werden die 
Spender von einem Arzt und fachlich geschultem Personal betreut. Getränke sowie ein stärkender Imbiss stehen für jeden Spender zur Verfügung. 

Herzlichen Dank! Ihr DRK-Blutspendedienst 

 

Danksagung 
 

Auf diesem Wege möchte ich mich ganz herzlich bei allen 
Bürgern aus Lauterhofen, Bärenwalde und Obercrinitz 
bedanken, die mir und meiner Familie anlässlich des 
Todes meiner geliebten Frau Friedeburg brieflich und 
persönlich ihr tiefes Mitgefühl ausgesprochen und Trost 
gespendet haben und all denen, die sie auf ihrem 
allerletzten Weg begleiteten.  
Mein herzlicher Dank gilt auch den Mitarbeiterinnen der 
Sozialstation Obercrinitz, die sie in den vergangenen 
Monaten so fürsorglich betreut haben. 
 

Klaus Rohrberg  

I M P R E S S U M – 20. Jahrgang, 1. Ausgabe,  
Herausgeber: Gemeinde Crinitzberg, Bürgermeister Herr Steffen Pachan;  
Anschrift: Auerbacher Str. 51, 08147 Crinitzberg, Tel. 03 74 62 /32 92,  
Fax. 28 161;  
Verantwortlich für den amtlichen und übrigen Teil: Herr Steffen Pachan und 
Frau Romy Werner  
Internet: www.crinitzberg.de; e-mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Herstellung: Druckerei Müller, OT Obercrinitz; Vertrieb: BLICK Zwickau 
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. Für nicht oder nicht 
rechtzeitig veröffentlichte Anzeigen wird kein Schadensersatz geleistet. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die Meinung des Her-
ausgebers/Verantwortlichen wiedergeben.  
Das Gemeindeblatt Crinitzberg erscheint i. d. R. monatlich, jew. am letzten 
Mittwoch des Monats. 
 

Nächster Redaktionsschluss: 15.02.2013 
Anzeigen per e-mail unter werner-hauptamt@kirchberg.de 

Nächster Erscheinungstag:  27.02.2013 
 

 

 

B u s b e t r i e b  D i e t m a r  W e r n e r  
Dorfstraße 34, 08107 Kirchberg / OT Wolfersgrün 
Tel./Fax. 03 76 02 / 64 120   -  www.bus-werner.de  

 
 

      VORSCHAU   Tagesfahrten 2013 
Alles Gute für das neue Jahr 

 

05.02.2013 Erlebnisbad Palm Beach mit Thermalbad     
Fahrpreis 

16 € 

23.02.2013 FIS Alpine Ski-Weltcup in Garmisch-
Partenkirchen                                      Fahrpreis 

 
40 € 

23.02.2013 Skifahren in Ehrwald / Österreich        Fahrpreis 40 € 
06.03.2013 „Nun will der Lenz uns grüßen“  

Bunter Lieder-Nachmittag zum Frauentag  
mit Programm u. Kaffeetrinken 

 
 

33 € 
 

      VORSCHAU   Mehrtagesfahrten 2013  

09.-18.04.2013 Kur- und Erlebnisreise nach Slowenien 685 € 
25.-28.04.2013 Internationale Gartenschau Hamburg 

mit Insel Fehmarn 
 

288 € 
08.-12.05.2013 Ungarn Budapest & Puszta 389 € 
09.-10.08.2013 Schifffahrt mit dem Klabautermann  

nach Magdeburg 
149 € 

 
 

Buchungsstellen:                               Änderungen vorbehalten! 
Busbetrieb Werner, Wolfersgrün  03 76 02 / 64 120 
Reisebüro Otto & Schütz, Kirchberg 03 76 02 / 66 479 
Reisevermittlung Monika Pilz, Saupersdorf 03 76 02 / 66 508 
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Ev.-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz        Crinitztalstr. 80 
Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz               Crinitzweg 21 
Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz               Crinitztalstr. 47 

 

Wir laden herzlich  
zu unseren Veranstaltungen  

ein: 
 

Gottes- 
dienste am  
Sonntag 

  8.45 Uhr 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

bzw. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Gottesdienst der Ev.-freikirchl. Gemeinde  
Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Bibelstunden  dienstags 14-tägig 19.30 Uhr in der LKG 
  mittwochs  19.30 Uhr in der EFG 
  im Pfarrhaus sh. Gemeindebrief 

Kindertreff Chöre mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Kirche sonntags während des Gottesdienstes  donnerstags 20.00 Uhr in der LKG 
EFG sonntags  10.00 Uhr Jungschar + Kinderkreis  montags  19.30 Uhr Posaunenchor im Pfarrhaus 
LKG sonntags  10.30 Uhr Kids-Treff            Eltern-Kind-Kreis: Wir laden euch herzlich zum „Krümel-Kreis“ ein! 
 dienstags 17.00 Uhr TEENIECLUB  
Die Jugend trifft sich: samstags 19.30 Uhr im JOJO 

Alle 14 Tage dienstags 9 Uhr im Haus der Ev.-Freikirchl. Gemeinde Obercrinitz. Wir wol-
len gemeinsam frühstücken, singen, nachdenken, spielen u. basteln. 

 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde 
So. 03.02. 
 
So. 10.02. 
So. 17.02. 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, Pfr. i. R. Elsässer 
                 zugleich Kindergottesdienst 
08.30 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst, KV, zugleich Kindergottesdienst 

So. 24.02. 
So. 03.03. 
 
So., 10.03. 

08.30 Uhr Gottesdienst  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
                 zugleich Kindergottesdienst 
08.30 Uhr Gottesdienst 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Mütterkreis Februar: Treff nach Vereinbarung;  
 Fr. 01.03., 19.00 Uhr Weltgebetstag 
Bibelstunde Lichtenau Mi. 20.02., 14.30 Uhr 
Kirchenvorstand  Mi. 20.02., 19.30 Uhr 

Kirchenchor  dienstags 20.00 Uhr 
Gebetskreis  donnerstags 19.30 Uhr  
Kinderchor  freitags 16.00 Uhr  
Junge Gemeinde samstags 19.00 Uhr 

Hauskreis  
• Fr. 01.02., 20.00 Uhr 
• Fr. 08.03., 20.00 Uhr bei 

Fam. Thiemann 
Frauendienst Fr. 08.02., 15.00 Uhr  Seniorennachmittag u. Frauendienst, Brüdergemeinde Bergstraße  
Konfitage    Sa. 02.02. Eishalle Schönheide, Treffpunkt: 9.00 Uhr Obercrinitz 

V e r a n s t a l t u n g s t i p p s :  
• Glaubenskurs: Termin für den Start des Glaubenskurses ist Dienstag, der 26. Februar, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Hartmannsdorf. 

Interessenten können sich bis Mitte Februar anmelden. Die anderen Treffen werden Woche für Woche gemeinsam vereinbart, je nachdem, wie es allen 
möglich ist (geplant sind acht Veranstaltungen). Der Glaubenskurs bietet die Möglichkeit, sich eine Übersicht über die wichtigsten Grundaussagen des 
christlichen Glaubens zu verschaffen oder das Wissen dazu aufzufrischen, darüber ins Gespräch kommen und dabei zum persönlichen Entdecker des 
Glauben an Jesus Christus zu werden. Außerdem kann ein solches Seminar auch auf die Taufe, Konfirmation oder Trauung vorbereiten. Dabei ist die 
Teilnahme völlig ergebnisoffen und verpflichtet zu nichts. Sie entscheiden selbst, wie es weitergeht. Seien Sie herzlich eingeladen.  
Anmeldungen bitte bei Pfarrer Wachsmuth, Tel. 03 76 02 / 60 68, bei Kirchvorstehern oder im Pfarramt 

• Konzert: Herzliche Einladung zum Konzert mit ClASSIC BRASS unter Leitung von Jürgen Gröblehner am Sonnabend, den 23. Februar 2013, 
18.00 Uhr in der Kirche Bärenwalde. Eintritt im Vorverkauf: Erwachsene: 10 Euro; Kinder, Schüler und Studenten: 6 Euro; Abendkasse: Erwach-
sene: 12 Euro; Kinder, Schüler, Studenten: 8 Euro. 
Vorverkaufsstellen: Pfarramt Bärenwalde und Hartmannsdorf; Friseursalon „Christina“ Bärenwalde, Bäckerei Dunger Hartmannsdorf 

• Fireabend in a Pub am Freitag, 08.02. und 08.03.2013, jew.19.00 Uhr, ehemalige BHG Bärenwalde  
 
 

Pfarramt: Auerbacher Str. 53, OT Bärenwalde; Tel./Fax; 037462/3308 
e-mail: kg.baerenwalde@evlks.de, Internet: www.kirche-baerenwalde.de  
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: Dienstag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer: mittwochs 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung 
Pfr. Wachsmuth: Tel.: 037602/679939 Tel./Fax: 037602/6068 
e-mail: gottfried.wachsmuth@evlks.de oder gottfried.wachsmuth@gmx.de 

 

 
 

Röm. kath. Kirche, Kirchberg, Neumarkt 23,  
Tel. 037602-6325 

Ev.-freikirchliche Gemeinde 
- Brüdergemeinde 

OT Bärenwalde, Bergstr. 16  Sonntags um 9:00 Uhr u. mittwochs um 17:00 Uhr Hl. Messe;   
Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um 10 Uhr Hl. Messe 

Sonntag 
 

Mittwoch 

10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
19.30 Uhr 

 Predigtgottesdienst 
Kindergottesdienst 
Bibelstunde 

 Außerdem: 
 
 
 

Weitere Termine u. 
Informationen finden 
Sie auf unserer 
Homepage  
www.mariafriedens-
koenigin.de  
e-mail: info@maria-
friedenskoenigin.de. 

30.01. 
01.02. 
 
04.02. 
09.02. 
12.02. 
 
18.02. 
20.02. 
25.02. 

18.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung 
Kranken- und Hauskommunion 
17.00 Uhr Hl. Messe (vom Fest Darstellung des Herrn) 
15.00 Uhr Senioren-Nachmittag zur Faschingszeit 
19.11 Uhr Gemeindefasching 
10.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim „Am Borberg“ 
18.30 Uhr Bibellesen 
17.00 Uhr Kreuzwegandacht 
18.00 Uhr Bibelkreis 
17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

 
 
 

 

 

• Girls and Boys 
• 3. bis 7. Klasse 
• jeden Freitag 17 Uhr 
• Teen-Kreis 
• ab 8. Klasse 
• jeden Sonnabend 19 – 22 Uhr 

 

Sie erreichen Pfarrer, Br. Vitus, unter 0160-500 96 17. 
 

Jugendcafé JoJo – Teenieclub - Allianzjugend Crinitzberg CVJM e.V. 
 

Kursabweichung 
Es sollte eine Traumreise im Mittelmeer werden: Für die mehr als 4200 Passagiere und Besatzungsmitglieder des Kreuz-
fahrtriesen geriet die Luxusfahrt aber gleich vor der Küste der Toskana zum Albtraum. Am Abend des 12. Januar 2012 lief 
das Schiff an einem Felsen auf Grund. Die »Costa Concordia« mit ihren 114.500 Registertonnen ging erst vor sechs Jah-
ren als größtes Kreuzfahrtschiff Italiens auf Jungfernfahrt. Wie kam es zu dieser Katastrophe? Der Kapitän war vom vor-
gegebenen Kurs abgewichen und hatte sich zu nah an die Insel Giglio gewagt; er wollte die Inselbewohner durch das nahe 
Vorbeifahren grüßen. Durch die beabsichtigte Kursabweichung kamen mehr als 30 Menschen ums Leben, mehrere wur-
den verletzt. Gegen den Kapitän wird wegen mehrfacher fahrlässiger Tötung, Havarie und Verlassen des Schiffes wäh-
rend der Evakuierung ermittelt. 

 

 

Ich musste bei dieser Tragödie an die biblische Wahrheit denken, die wir im obigen Vers gelesen haben. Wie groß ist die Gefahr, sich vom richtigen Weg 
zu entfernen. Versuchungen gibt es viele: vielleicht eine Pornoseite im Internet anzuklicken, vielleicht eine Einnahme bei der Steuererklärung zu verschwei-
gen, vielleicht einen über den Durst zu trinken. Wenn wir von Gottes guten Wegen abweichen, hat das Konsequenzen für uns, und manchmal leider auch 
für die Menschen, die mit uns leben. 
Aber zum Glück gibt es auf der Lebensreise nicht sofort Totalschaden wie bei der »Costa Concordia«, wenn wir einmal eigenmächtig handelten und uns 
und andere gefährdet haben. Wir dürfen immer wieder zu Gott umkehren und er hat versprochen, unser Lebensschiff wieder flottzumachen, wenn wir ihm 
den Schaden eingestanden haben.                                                   Thomas Kröckertskothen (Leben ist mehr 2013) 
Jugendabend samstags 19.30 Uhr im JoJo, für junge Leute ab 14 Jahren 
Teenieclub dienstags 17.00 – 18.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Obercrinitz für alle Kids 4. - 7. Klasse 
Jojo Jeden Dienstag von 19 bis 21 Uhr spielen wir in der Turnhalle an der alten Mittelschule Obercrinitz Volleyball. Jeder kann mit-

machen, egal ob du’s kannst oder nicht ;-) 
Infos und Kontakt:  www.o4j.de / cvjm-crinitzberg@gmx.de 
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K O H L E P R E I S E 
Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 

Menge, 
Alle Preise beinhalten Mwst. 
und Anlieferung 
Deutsche Brikett (1. Qualität) 
Deutsche Brikett (2. Qualität) 

ab 2,00 t 
€ / 50 kg 
���� 10,10 
����   9,10 

ab 5,00 t 
€ / 50 kg 
����   9,10 
����   8,10 

auch Koks 
Steinkohle 

Bündelbrikett 
Holzbrikett. 

Kohlehandel Schönfels 
FBS GmbH 

Tel.: 037607 / 17828 

Sozialstation Obercrinitz 
 

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg;  

Tel.: 037462 / 284-0; Fax: 037462/284-112 

E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 

www.sozialstation-obercrinitz.de 

 
 

Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen  

• der häuslichen Alten- und Krankenpflege, 

• der Verhinderungs-/Urlaubspflege  

• den Betreuungsleistungen bei Ihnen zu Hause, lt. Pflegeer-

gänzungsgesetz, 

• dem Fahr- und Begleitdienst und 

• des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 bzw. in 

Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

für Sie da. 

Partyservice „Ars Vivendi“ 
Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 

08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon: 03 74 62 / 58 89 

 

• Verschiedene kalt-warme 
Büffets z. B. 

 � Ungarisches Büfett 
� Italienisches Büfett 
� Mediterranes Büfett 
� Griechisches Büfett 
� Bratenvariation 
� Bauernbüfett 
� Französisches Büfett 
� Asiatisches Büfett 
� Partybüfett 

• Mittagsmenüs 
• Belegte Brötchen /  

  Sandwiches / Canape‘s 

 

 
 

Herold’s 
Kaufmannsladen 

• Lebensmittel 
• Getränke/Wein/Spirituosen 
• Drogerieartikel 
• Obst und Gemüse 
• Präsente 

geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

 

Gasthof „Goldenes Lamm“  
Bärenwalde   -   Tel. 03 74 62 / 54 10    

-  seit 1927  - 
 Inh. G. Günther 

Vereinslokal des Rassegeflügel- und 
 Kaninchenzuchtvereines Bärenwalde 1871 e. V. 

 

Wir möchten Sie vom  

22. bis 25. Februar 2013 
zum traditionellen 

Bockbier mit Schlachtfest 
recht herzlich einladen. 

 

 
 

Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie. 
 

 
 

Unsere Tipps  
für den Zeitraum 31.01. – 09.02.2013 

 
 

Wernesgrüner 20x0,5 3,10 Pfand 9,99 € GP 1,00 €/l 
     

Hasseröder 20x0,5 3,10 Pfand 9,99 € GP 1,00 €/l 
     

Sternburg 
Alle Sorteb 

 
20x0,5 

 
3,10 Pfand 

 
6,99 € 

 
GP 0,70 €/l 

     

Brambacher 
Mineralwasser 

 
9x1,0 

 
3,75 Pfand 

 
3,99 € 

 
GP 0,44 €/l 

 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Obercrinitzer Str. 18  
08147 Crinitzberg   

Tel. und Fax:
037462/280989

Vergiß in  

Staaberg net! 
 

Inhaber Danny Tröger 
Steinbergstraße 1, 08237 Steinberg  

 

 

Hausgemachte vogtländische Küche sowie 

ein einzigartiges Ambiente in Gaststätte 

und Biergarten erwarten Sie! 
Von Montag bis Sonntag ab 11 Uhr / Di Ruhetag 

Neu: Wir liefern auch kalte und warme Buffets 
 

 

Tel.: 03 74 62 / 63 69 59            Fax.: 03 74 62 / 63 55 89 

Email: info@steinberggaststaette.de  

Homepage: www.steinberggaststaette.de 

Am 22. und 23.02. 2013 Bockbier mit Schlachtfest 

Bitte vorbestellen! 

100 Euro Gutschein bei Aktion „Alt gegen Neu“ 
- Tauschen Sie den alten Einsatz Ihrer Kachelofen-

luftheizung – Angebot gültig bis 31.03.2013 
 

Ofenbau- u. Fliesenlegermeister Dietz Schürer 
• Kamin-, Kachelofen- u. Luftheizungsbau 
• Ausführung von Fliesenverlege- und 

Natursteinarbeiten 
• Verkauf von Herden, Öfen, Kaminöfen  

und Fliesen aller Art 
• Reparaturen 

 

 
 

Kirchberg, Auerbacher Str. 27, Tel.037602/64988, Fax 76715 Tel.037603/2772 
Internet: www.ofen-fliesen-schuerer.de eMail: info@ofen-fliesen-schuerer.de 

 

Öffnungszeiten:                                          Lassen Sie sich beraten! 
Mo, Fr 9.00 – 12.00 Uhr Di, Do 9.00 – 17.00 Uhr 
Mi 9.00 – 15.00 Uhr sowie nach Vereinbarung 


